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Verkehrsökonometrie für Bahelor-

Studierende

Sommersemester 2024, Übung Nr. 2

Lösungsvorshlag zu Aufgabe 2.1: Kapazitätsbeshränkungsfunktion

(a) Exogene Variable: Verkehrsbelastung Q; Endogene Variable: Reisezeit T ; Parameter: Min-

destzeit T0, Multiplikator c, Kapazität K, Exponent γ.

(b) Das Modell ist nihtlinear und deterministish.

() Heuristishes Modell, da es ad ho mittleren beobahteten Verzögerungen angepasst wird

und niht aus grundlegenden Annahmen (z.B. Modell+Analyse der resultierenden Dyna-

mik) resultiert.

(d) Bezeihnet Q das DTV, ergibt sih in der Rush-hour die Verkehrsbelastung Q̃ [Fz/h℄ =
0.16 Q, also c = 0.16.

Lösungsvorshlag zu Aufgabe 2.2: Verkehrsprognose

(a) Tabelle:

Modell (1) (2) (3)

Endogene Variable F (t+ 10) nk(t+ 10) fk(t+ 10)

Exogene Variable nk(t+ 10), fk(t+ 10) nk(t) fk(t)

Parameter σk, w sk, rk, zk, ak f1, f2

(b) � Verkettungen: Die endogenen Variablen der Modelle (2) und (3) sind exogene Varia-

ble im Modell (1). Wenn man (1)-(3) als Zeitentwiklungsmodelle au�asst, gibt es

zusätzlih eine Verkettung der endogenen Variablen der Modelle eines Zeitshritts

zu den exogenen Variablen der Modelle für den nähsten Zeitshritt.

� Kopplungen: Keine. Wenn man (2) und (3) als Zeitentwiklungsmodelle au�asst,

kann man auh argumentieren, dass die vershiedenen Zeitstufen dieser Mehrglei-

hungsmodelle gekoppelt sind.

� Rükkopplungen: Keine. Die Entwiklung der Fahrleistungen koppelt niht auf die

Fühersheinanteile oder die Entwiklung der Bevölkerungsstruktur zurük. Der Ursahe-

Wirkungs�uss geht nur in eine Rihtung von (2),(3) → (1).

() � Modell (1): Eingleihungsmodell, nihtlinear, deterministish
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� Modell (2): Mehrgleihungsmodell, linear, deterministish

� Modell (3): Mehrgleihungsmodell, linear, deterministish

(d) Ab der Altersklassen 3 vershieben sih einfah die Anteile, d.h. keiner maht den Fü-

hershein neu oder gibt ihn ab (bzw. beide Flüsse bilanzieren sih zu Null). f0 = 0, da
0-9-Jährige keinen Führershein mahen können.

(e) zk: Angenommene Zuzüge von Personen der AK k in die räumlihe Abgrenzung der

Grundgesamtheit im 10-Jahreszeitraum, ak: entsprehende Abzüge.

(f) Die Reproduktionsrate r2 = 0.45 bedeutet, dass die gegenwärtig 20-29 Jahre alten Per-

sonen innerhalb der nähsten 10 Jahre im Mittel 0.45 Kinder pro Person (also etwa 0.90

Kinder pro Frau) zur Welt bringen. [Hintergrund: Ohne Zu- oder Wegzüge muss für eine

langfristige Bestandserhaltung der Bevölkerung die Summe

∑
k
rk ≈ 1.05, entsprehend

etwa 2.1 Kinder pro Frau, betragen.℄
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